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t C 
,mT 

z ~Zt . Ahrensburg/.olst . 

An die ... 
Dil!ektion 
der Neuen Spar~asae von 1864 

. 
H a m b u. r g • 
ier ina.nd tr . 5 

Sa/Ro. . ' ' 

Ahrensburg. 
x mxmxmxmxmxm 

Der ntwurf I res Vertrages betr . Ubernah e unserer 
Hauptzwei _telle Hamburg~Billatedt gelangte erst 
heute i n unseren esitz . Er entspricht nicht ganz 
unseren 'inechen, die w;i.r i t Ihre Her:c. n Direktor 
Schreiber mündlich vereinbart haben. Unsere 'fün-

• 
sehe hab~n wir in dem von uns gefertigten Yertrags-
entw t -;-cren 1: I hnen d Ia ·e zu elien ra -

4 sen, nieder - t . r hoffen, dass auch Sie die­
W em .oi•tlaut zu ti an we .den w1d bitten um unter-

zeichnung. 
Bezügliv~ des ietvertrages hat sich bereits die 
Gem indeverwal tung der Hanseatad t Hambu·rg an uns 
ge andt , da diese auf die Räume für das Amt 
Billatedt reflekti:rt; und damit wahrscheinlich so­
for t in den ietvertrag eintreten wird . 
Bezüglich der Obernahme des Inventars haben ~ir 
mit Herr n irektor Schreiber ebenfal ls mündli che 
Abmachungen getroff en. ir können auf das I nventar 
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nicht erzichten, da uns viele Sachen bei der 
Hamburger Katastrophe zerstört wurden. 
Zu§ 9. Unser früher er Ange. tellter,Herr Berohthold, 
ist inzwischen aus unse r en Vienaten ausgeschieden. 
Zu§ 10 . Nach unser en Satzungsbeatimmungen gehört 
Hamburg zu un erem Ausleihgebiet . Dies Satungsbe­
s timmun möchten wir aus grundsätzlichen Er ägungen 
durch die Vertra sbeeti ung nicht einschrwl'en. 
Selbstverständlich ii,d e in der l?raxia o sein, 
dass nur i Ausna efall einmal ein Kre i suc ~ er 
Ihres Bezi r k an un herantreten sollte . _.. 
I m Bezirk Billsted haben ir an Hypotheken den& 
Be rag von 125 . 013. 33. Hierunter befindet Bl9'! 
ein Hypothek -in Höhe von R 5.000 -- llll er a AJ. -
g tellten , errn Opit , di wir zu be alten wün­
sche . Darlehen ' sind in Ihrem Bezirk a egeliehen 
it insgesamt 110.185.7. 
ir glauben , dass ie mit dem 1 . 1 .1944 die lau enden 

Geschäfte übernehmen könn , ähre d di e rkl"run­
gen der Kunden ruhig bis zum 31.1.1944 hinau ge­
zögert werden k~nnt. 
An and der angefe r tigten Listen erden wir d i 
Obergabe t· d n 2.J uar 1944 i n H burg- Billstedt 
vor chlage • oll~e Ihnen dieser Termin n ' cht ge­
nehm eein, bitt en ir, uns ~ein Anderen hierfür 
zu benennen •• ei dieser G~legenhei~ könnten gleich 
et "aige ZWei:fels:fr3&en gekl:art erden; • 

nl . 

Heil · t er l 
SP) KASSE DE. KREI 7 CTO -AR . 
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z d,-.chen 

der ,cuen c-p rc· ~e vo • .1.864. • mriburg, 

t.n 
_r d :!'e i s s t orm 11n z . Z ,., • " . re b 

wird .nachste en er Vertr"' ~ enci-J.loc.c 

§ l • 

Gemä::.is 

H uptz 1ei 

.ord.nung ca e~ 1s irt cn ·tamini ~ero 
~~~~~ 

t lle Bi•lstedVm 31 .B. A3 geachlo·~e . 

'.) 2 • 

t 3.;_v e ... c .. ... t oll von der euen Sp rc. ß J. 

lihrt orden „ Die·•, u.>td .... cl • f t ~;oll der !cuen ' 

...;u" l i t ;erd . Zu ic um Z\ CC at 11 t i~ rci 

e 

von 

arc 
.p 

1864 
·ae 

18(4 

ein· iln• r Gläubi er au.f it rcntonw1IJ1er, ~a itulbctrag 

u.n Zi cn bio 31 . 12 . 43 . pi l nebst ~uili en Zin n bis 

eu n -,p rka oc von 1864 crut ttct . 

) . 

von 

0 

:o:rr · 
eh .rl1ei 

b i er 
d-rü ...... 1 · h 

··berni t i , vpr rc 'e von 1864 d.:. 

...ipi tal- un.d Zins e ·u i rt 1g crf ol ·t : i 
er en übergeben. - l) G "b •i 0 e ti ~ewch ft 

c. , e 

onto­
bei 2 . 

bl-ibt 

uu -

C e i • 

. = =~~.,-""'~ ~ ventar, 
oa c Xlt 1i 

ei 

doJ~ l nbr nlce o or 

usoer einer 13urrou.("h- und ~in ·r cl r€i -

... u,. c sse von 1 64 , j doch soll d.:. 

' 
i,., .. n 194:i tli E:: • r tt g b • 

. i '-.r u r.-. lben zu v rl !gen . 

1. r• on 1 "bc1 ni amt c.:. • e ·u~ Sp·•rc· ~• c von 186t1 e n i i, 1-
bci r er e haupt mtlich dort l i s sum r.i .. ..e 
ttiti c~ n _erchthcld, der z . Zt . r oldu. 
Von em z . Zt . dort t tigen, vc~ er auptatelle er Krcinep :s~e 1 

b cor :1.cte• P rso l stellt rci t: n r'· f e a.u ~ eh der 

bitte .ond n 
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euon .:.,p' , ca ae von 1861. I1cr 1 e r 1er nocl· bi zum 15 .9 . 43 zur 

e r f' )l. g . 

ie U ._,p C 

:1.i . Hel 

v o 6~ ·r · t t i n en „ i tvertr ' dor Kreis­

cLer tel, el>en s o ·• .:. e in beste:_eu e Vera..:.ch r 

ver~~ o in . i e Ve t rä e ,erden 1ber ~ben . 

I mbu - d bek z . Zt . h:re cbur bn.rg 

er iroro~.;and er 
Dg I 

- ·~ r · ... 
::... •V • n .: r ektor .&J\;A,,.i. .. " ., 

-• 

• • 

Sparkasse des 
Kreises Stormarn 

r. 

' . 

1 
( 

Ha bu.rg/Bill tedt den 20.D z~ er 1943. 

Die eig lle ill tedt der p rka o i es ormarn 
ird auf eichsanordnung it de 31 . Deze ber 1943 ge chlo Een. it 

der eu n parcasse von 1864 ia rein art , da ie die :un enkon-
ten der u tz ei telle llated ·t de l.Januar 1944 über.ni t, 
so iei letztere nicht en unach haben, ihre Beziehun en zur Spar-

ae e eises Stormarn aufrecht im er alte • räge uf bertra-
g~ on Konte d r bisherigen , z eig telle Billstedt auf ine an-

' dere Stelle der Spark sse des Xrei es Star rn, können bei der Haupt- , 

z eigetelle ~illstedt mündlich oder echr · ttiich e te1lt er en • 
So rn ei e crfü g auf 1 an e eitig ühru.t er ont n nie):]. 
getro f n in sollte, unterst llen di unterzeichn ten p a n 
das i ver tändnis der 
von 1864 über elei•et 

k s des 
Kre · s a Stormarn 

• nden a s ihr onten u e eue 

erd n . 

eue Sparcasoe von 1864 
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·• NEUE SPARCASSE VON 1864 HAMBURG 
FERDINANDSTRASSE 5 

/ 

SPARVERKEHR , GIROVERKEHR . STAHLKAMMERN, SILBERKAMMERN • WERTPAPIERE 

r 7 M0NDELSICHER 

An die 
Direktion der 
Spar kasse des Kreises Stormar n -A h r e n s b u r g 

• 
L _J 

Ihr Zeichen Ihre Na:hricht vom Unser Zeichen HAM BURG 

• • 

26/g 24 . 12 . 43 

Sehr geehrte Herren ! 
Unter Bezugnahme auf das mit Ihnen Anfang ver­
gangener Yfoche geführte gemeinsame Gesprä ch 
über die Uberf'ihrung Ihrer Hauptzvveigstelle 
Bi llstedt auf unser Institut überreichen wir 
Ihnen 2 Durchschrifte n des Or i •ina lvertreges 
zur gefälligen Einsicnt mit der Bi e , uns 
oaDI"igst wissen zu l assen , ob Sie mit der vor­
~scEl~ enen Fassung e i nverstanden sind . Gl eich­
zeitig a iir en wi r damit Ihr e 1/Ii't't E!il-ung über 
die Höhe des zu übernehmenden Hynothekenbe standes 
erwarten. Wegen des zu übernehmenden Inventars 
bitten wir um Nennunc eines Termines , da~it an 
Ort und Stelle die Preisfestsetzung und Ubernahme 
erfolgen kann . "'"" 

( ~
1
s~ARC~~61 

RUF, SAMMELNUMMER 321864 · POSTSCHECKKONTO : HAMBURG NR. 186-', SPARGIROKONTO 1 

HAMBURG ~246 · REICHSBANKGIROKONTO: HAMBURG2/S.6, MITGLIED DER ABRECHNUNGSSTELLE 

IN AL L EN GELD- UND VERMOGENSANGELEGENHEITEN 
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V e r t r a g 
zwischen der Sparkasse des Kreises Stormarn 
(nachs t ehend "Kreissparkasse" genannt) 

und der 
Neuen Sparcasse von 1864 in Hamburg. ./ 

Nach einer Ver.fügung des Reichsverteidigungskommissars 
Hamburg vom 25.6.1943j die im Einvernehmen mit de~ Reichswirt­
schaftsministerium und dem Reichsinnenmin.isterium ergangen ist, 
ist die Hauptzweigstelle Billstedt der Kreisspa~kasse auf die 
Neue Sparcasse von 1864 zu überfuhren. Einzelh~iten der ttber­
führung werden durch diesen Ver t rag geregelt. l,.. 

§ l 

Als Zeitpunkt der Uberführung wi_,rd der l.J anuar 1944 
von den Parteien festgesetzt. Es tritt ,~eino Gesamtrechtsnach­
folge e in. Damit ist .es den Einlegern ~er Hauptzweigstelle 
Billatedt freigestellt, ob sie ihre ~nten kllnftig bei der 
Kreissparkasse im Kreise Stormarn o~er bei dor zukünf tigen 
Hauptz~eigstelle Billstedt der Neu~ri Sparcasse von 1864 führen 
1 ssen wollen. Dem Sinne der mit ger er~üb.rung ang et e ten 
Gebietsbereini ung entspxio t s ha~g mäß• d.aa die - onten im 
a gemeinen in Billstedt verble· en In diesem Sinne ist auch 
o en zu er ass on • . er ortlaut des Rundschreibens 
ergibt sich aus der Anlage l. ~oweit die Einleger sich bis zum 
J".l.J anuar 1944 nich e · ontenführung im Kreise Stormarn 
entschieden haben und die Kohten bis zu diesem Zeitpunkt dort­
hin übertragen worden sind, .. ird von den Vertragschließenden 
unterstollt, daß die Kontep in Bille tedt verbleiben sollen. 

Das Vermögen und a1e Sohulden·der Hauptzweigstelle 
Bills tedt sind per 31.11.1943 in einer Bilanz mit Inventur fest-
zustellen. Die Bilanz ebst I nventur s · t r g als AD..- f 
la en 2 und 3 beizufü en. Die Vertragschließenden sind sioh aa-
ru er einig aß diese Unterl en einen wesentlichen Bestandteil 
d~s vorliegenden Ver r~es bilde=z--~~ 

F 
§ 2 

Die Vertr gsohließenden sind sich ferner darüber einig, 
daß sämtliche naqh der Bilanz und der Inventur aufgef~~ten Ver­
mögenswerte, inspesondere alle Forderungen mit den hierfür be­
stehenden Sicherheiten und Ansprüchen aller Art mit dem l.Janu­
ar 1944 auf die/ Neue Sparcasse von 1864 übergehen. Die nach der 
Bilanz und nac der Inventur bezeichneten Verbindlichke iten , 
gehen mit dem ,gleichen Tage auf die Neue Sparcasse von 1864 über. 

/ 
/.. §3 

Di9 Kreissparkasse schließt die Schalter ihrer Haupt­
zweigstelle Billstedt mit dem 31.12.1943. Die Neue Sparoasse 
von 1864 öffnet die Schalter ihrer Hauptzweigstelle Billstedt 
am ontag, dem 3.Januar 1944. 
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Die Neue Sparcasse von 1864 übernimmt ab l.Januar 1944 
von der Hauptz eigstelle Billstodt benutzten Geschäftsräume 
tritt in den mit dem Hauseigentümer, Herrn 
her tel , abgcsc~lossenen ietvertrag ein • 

5 ; 
. - ~ ~) { 

Alles Zubehör der Hauptzweigdtelle Billstedt , insbeson­
dere das gesamte bisher dem Betrieb?dieser Z eigstelle dienen­
de Inventar, geht in das ~igentum <1·er Neuen Sparcasse von 1864 
mit de~ l.Januar 1944 über. Die V~~tragschließenden sind sich 
im einzelnen über die Gegenständ einig. Eine genaue Spezifika­
tion ergibt sich aus der Inventur . Der , ert wird mit 
angesetzt unu. von der Neuen Spa,tcasse von 1864 der Kr.::.:e:;:i:...s_a_p_a_r ____ _ 
kaase in dieser Höhe - Wert : l I . 1944 - erstattet . 

§ 
I 

Di in der Ubernah.rtiebilo.nz per 31 . 12 . 1943 ausge•, iesenen 
·verrechnungskonten ziisoh n der Hauptz~eigstelle Billstedt und 
der Hauptstelle der Krei parkasse sind auszugleichen. In Höhe 
der Differenz , die sich i,ischen den übernommenen Passiven und 
den überführten Aktiven ergibt, richtet die Neue Sparcasse 
von 1864 in Ubernu me~onto auf den Namen der Sparkasse des 
freises tormarn bei ich ein. Das Obernanmokonto ist mit einem 
Zinssatz zu vexzinsen ' der dem gewogenen Durchschnitt .der Aktiv­
zinsen der Kreisspar sse entspricht . Die Abdeckung des Kontos 
soll durch j bertrag g von Aktiven aus dem Vermögen der Kreis­
sparkasse auf die N~ue Sparcasse von 1864 bis zum 31 . ärz 1944 
er olgt sein . Die Vbrtragschließenden sind sich arüber einig, 
daß die Ubertragun der Aktiven in 31./2"/.i Deutschen Reiohsschatz-

nweisungen und 3¼ ~ Deutschen Reichsanleihen (Li-Anleihen) er­
folgt. Bei der Ub rtragung von Hypotheken, Darlehen un.d Schiffs­
pfandrechten sin nur solche Posten auszuwählen, die für das 
Gebiet Billstedt zuständig sind . · 

~ 
§ 7 

Soweit für Forderungen, die sich aus der Übernahmeb~lanz 
der Zweigstell Billstedt per 31 . 12 . 1943 ergeben, von der Kreis­
sparkasse Rttc stellungen gebildet sind , bleibt in Höhe der Rück­
stellungen di ' Kreissparkasse der Neuen Sparcasse von 1864 für 
Ausfälle , d~ sich aus diesen Forderungen ergeben sollten, haft­
bar . Im übri en erlischt mit dem l.Januar 1944 die Haftung der 
Krei sparkaa e gegenüber der Heuen parcasse von 1864 für die 
über ommene Forderungen. Die von der Hauptz ~igstelle Billstedt 
in voller HBhe zur Abschreibung gekommenen Forderungen stell n 
Anspri' che der Kreissparkasse dar, die zum F. inzug dieser Forde-
runge auch weiterhin berechtigt bleibt . 1 

1 
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Spark sse dea 
Jtreieea Stor~arn 

~u~ 'parca~.e von .364 

/ 

Hamburg/Bills ·elt 0 den 20.Dezember 1943~ 

Betrifft:_Konto N..!_':__ _____ _ 

Nach einer Verfügung des Reic sverteid~gungskommisenre c 1S 6 3t 
die im Einvernehmen mit dem Reichswirtschaftsminjrtex.tun uno dem 
Reic sinnenministerium e.,.gangen iet 5 ist die He.uptzweigateJ l\;! l3ill•• 
_sted·1. der Sparkasse de,_ Kreises Jtormarn auf ~ie Neue Sparcass 

von 1864 zu überführen~ Als Oberführwigatag ist der l~Janu.ar 1944 
estimmt wor-en Die Spark~ase des K~eises Stormarn aohli~ßt in 

der genannten Zweigstelle ihre Schalter i dem 31.Dezember, 
Am Montag, dem 3 ... Jan ar 1944 werden d"ie Schalter von der überneh­
menden Sparkasse wieder geöffne ~ .. Zur re:ibungs ... osen Abwiclclung 

haben die unterzeichneten Sparkassen vereinbart„ daß sämtliche Ein­
lageJl bei der zux· Uberführung gelangenden ZweigsteJ.le mit Wirkung 

vom ·l„Januar 1944 auf die überne m'nde Sparkasse übergehen„ Ebenso 
werden bestehenda Kredite und Hypotheken aus dem Ortsteii Billstedt 
iio-ernommen„ Selbstverständlich bleibt es d.en Fin.legern, die mit 
der Überführung ihrer. Konten nicht einverstanden sind und den · 
~u.nsoh hegan1 die Bez:i.ehungen z1.u- Sparkasse des K1•eises, tormarn, 

·der sie bisher ihr Vertrauen schenkten~ aufrechtzuerhalten~ iibe -

lassen, zu bestimmen~ bei weloher Sparkasse sie ihr Konto tUnftig 
geführt haben wollen~ Die Sparkasse 4es eise 
sich über jeden Kund~n.~ de.r- bei J.hr verbleibtc 
tragung von Konten nach Zweigstellen im Kreiea Stormarn 
der Zweigstelle Billstedt mtindlich oder ~chri!tlic~h __ 

macht werden r :;.~~==----· 1.ne ei· , 
die anderweitige Belegung vom Spar- und ontok rre t 
a.nderwei tige !'ührlt.ng de 
stellen die unterzeichneten Sparkassen das EinveJJständn:''..s der Spar­
einleger und Kontoinhaber :ni t de1· Uberlei ·twig der Konten auf die 

übernehmende Sparkasse~ 

Sparkasse des 
ßreisea Stormarn euc Sparcasse von 1864 
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§ 8 

Die Kreissparkasse erklärt, daß aus der tJoernahme­
bil anz und dex Inventur nicht ersi~htliohe Haftungsverhält­
nisse und Verbindlichkeiten nicht bestehen und Rechtsstreitig­
keiten von solcher Bedeutung, daß sie für die Beurteilung der 
Bilanzen esen tlich aind bezw . Rückstellungen er:fci1•derlich ma-

. chen, nicht in der Schwebe sind. 

§ 9 

Von den D · der Hauptzweigstelle Bill tedt beschäftig­
ten Angestellten wi mit, irkwlg vom l.J'anuar 1944 der bis 
zum. Kriege dort t ä tig ewesene 

B e r c h,; t h o l d 

von der Neuen Sparcasse von 1864 übei9nommcn . Die von dem. ge­
nannten itarbeiter bei der eissparkasse zurückgelegten bezw. 
von 1hr anerkannten Dienstjahr werden von der Neuen 5~ rcasse 
von 1864 als bei ihr zurück•elegt bewertet . 

10 

r tragschließen~en sind sich darüber daJ 
fQr die Ausl ih g von neuen Eypoth ken und die ew rang von 
Krediten gegen 1intragu.ng von SicherungshJpotheken o er Grund­
schulden di Gebiet O'renzeo zwisch„n dem 3-au :.amburg d dem 
lt1·ei e Stor marn aß e- lic sind . Die Ausleihung von Hypot!1.eken 
und die n ew:· ung von r · i ten ge en ~intragung von Sicherungs­
hypotheken oder Gru.n sch den außerhalb dieser Granzen hat im 
Benehmen mit der f tir da Gebiet zu t ändigen Sp rkasoe zu e fol­
€:en . 

I § 11 . 

Die Vertr agschließenden verpflichten sich, alle Erklä­
rungen, die ich au . diesem useinandersetzungsvertrag ergeben, 
rechtsverbindlich abzugeben, insbesondere alle di e Erklärungen, 
die zur rechtswirksamen Uber ühru.ng aller nach diesem Vertrag 
auf die Neue Spar aase von 1864 übergehenden Ver mögenswerte und 
Verbindlichkeiten et a erforderlich sind; das gilt auch für die 
Bewirkung der r iqtragu.ngen im. Grundbuche , für die Umschreibung 
des rundbesitze so ·ie a:·mtlicher Grund f ndrechte und sonsti­
ger Grundstücks echte. 

Ahrensburg , de 

Sparkasse des reisea Storm.arn 



(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::l 

..c 
(.) 
Cl) 

> s.... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::l CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

cn ..c 
(.) 
s.... 
::l 

■ "'O 

(]) t:::: 
Q) 

s.... "'O ~ 
_s.... Q) 

~ 
&2·~ 
ru e 
(9 0.... 

ertrag 

zwischen der k se des eisea 3 or n 
(nae st hend eissparkas e" genannt ) 

und d r 
euen Sparoa oe von 186 in H burg. 

Die u ts eigstelle H 
dem 31. 12,1843 geschlos 
Uberna e von Geschä~t 

burg- Billstedt der eissparka ·t 
en. Durch aohstehend n Vertr g 
der bish ri en uptz i tel1 bu.rg-

~111 tedt arl die roasee von 1864 in Hambur gere elt 

~ 1 . 
ls Z itpunkt d r Ubernahm ird der l.Januar 1944 fe tg s tat. 
in Ges treohten eh.folge ein. Damit ist ea den Kunden der bi 

g n H uptz igetell Ha ur - ill•t• t fr i e tellt, ob ie ihre 
Konten Jrllnftig b i d r S arkasae e !Kreises Stor arn oder bei der 
neuen Sparcasse von 1864 führ n l en ollen. De Sinne d r ge-
trebten Gebietsb i ng nt p ·.e es, d oa die Konten 1 llge ei-

ne llstedt v_rbleib n . In diese Si noo ist ein Rund chreiben 
zu erla en. Der ortlaut des ltundschreibens er ibt sich u der An­
lage l. ow it ie :u.nd n sich bis z 31. Janua.r 1944 nicht für di 
Konte führung b i der ;.reissp kaao entschieden haben, ird unter­
st llt, das die Kontenführun e uf die ue rcasse von 1864 
übergehen. r 31.12 .1943 iat eine Inventur der Ha.up z ei ~ lle 
:BiJ.1 tedt der rei sparkasse f tzustellen, die diesem V rtrag als 
Anla e bei efügt i rd . Die Vertragsohli aeenden sind sich darüber 
inig,d a die Unterlag n einen wesentlichen B standteil des Y i·­

tr gea bilden. 

ie Vertr schli senden nind sich da Ub r einig, dass 
zu berne e den V rmögens erte, insbesondre di ]o e 
hi rfür bc teh nden Sicherh iten und ;Ans rUc en it 
uf die eue p cas e von 1864 übergeben. nie sich 

- r 1dnliohkeiten gehen it dem gleichen age auf die 
von 1864 über. 

Ll:. 

ach 

, 
s g s te iub hör der liauptz eig lle ~111 te t, insbesond r 
s bisher de Hetriebe dienende Inventar ver leibt i ·1 nt 
eis parka , so it niet i zclne inrichtun s e ns ände 

Ve:i: in arungen uf ie ue S r s e von 1864 üb rg hen. 

. 4 • 

Die in Ube bilanz per 31.12.1943 u 
ko he 1 elle ill tedt und der uptete 

r se US 1 n . In Hdhe d r .U :re di 
z ü s en und den überf en ti 
richtet e e on 1864 eih ttbernahmekonto auf 
der d · tor a.rn b i sich in. D s er 
ist Zi saatz zu verzinsen, der e ogenen Durchschnitt 
d ivzinsen der .Kre es ar a ~e ent picht . Di b c n 
t l durch U " von Aktiven :ue de V rmög der 

uf s c von 1 64 bie zum }l. z 1944 er 
n . i ssa i nden ind ich rü. r einig, d ea 

di e ra der Aktiven in 3 1/2 D tsc e eich schatzan ei• Wl•• 

e und 3 1/2 eu c en H ic ihen (Li-Anl n) r ol • 
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Abschrift von Abschrift 
1. Ausfertigung 

V e r t r a g 

zwischen 

der Kreis - und Stadtsparkasse Stormarn in Bad Oldesloe, nachstehend 

"Kreissparkasse" genannt, einerseits 

und der 
Hamburger Sparcasse von 1827, nachstehend "Haspa" genannt 

sowie der 
Neuen Sparcasse von 1864, nachstehend "Neuspar" genannt , 

andererseits. 

-------,;:r----------
§ 1 

Im Zusammenhang mit der Gebietsbereinigung im gross-hamburgi­
schen Raum und auf Grund der mit dem Reichswirtschaftsministerium 
gepflogenen Verhandlungen sind die Vertragschl~eßenden dahin über­
eingekommen, dass die auf hamburgischem Gebiet arbeitenden Geschäfts­

stellen der Kreissparkasse Stormarn auf die Hamburger Sparkassen 

überführt werden. 

über 

über 

Es gehen auf die 
Neue Sparcasse von 1864 /}.~ Q;J--1) 

? / 
am 1.1.1945 die Zweigstellen Hamburg- Bramfeld/Hellbrook ~ 

Hamburg- Hummelsbüttel , 1 l, 
Hamburg-Duvenstedt 

am 1 • 7 • 1 94 5 " 

am 31.12 .1 945 
Es geht auf die 

" 

II 

Hamburg- Sasel 
Hamburg-Poppenbüttel f,"-;L,,o.ßtt 
Hamburg- Wellingsbüttel -·-y~ . 

Hamburg- Rahlstedt. i(t"" <vJ{) 

Hamburger Sparcasse von 1827 

am 31 .12.1 945 die Geschäftsstelle Hamburg- Wandsbek •;~t~~ 
( frühere Hauptstelle) t 

Der ~inlagenbestand der auf die Neuspar übergehenden 
Zweigstellen beträgt zur Zeit rund 48 ,6 Millionen Reichsmark, 
während der Einlagenbestand der auf die Haspa übergehenden Geschäfts­
stelle rund 29,5 Millionen Reichsmark ausmacht , so das s der Gesamt­
einlagenbestand der zur tlberführung anstehenden Stellen zur Zeit 
rund 78,1 Mi l lionen Reichsmark beträgt. 

- 2 -
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I § 2 

/1 '2 'l 

Der Kreis Stormarn erhält von beiden Hamburger uparkassen 
eine Vergütung in Höhe von 1 1/2 % der effektiv überführten Einla­
genbestände , mindestens jedoch 1.000.000.-- Reichsmark . RM 1.000.000 

sind per 3. Januar 1945 zu überweisen, die weiteren Betr~~: jeweils 
im Anschluss an die darüber hinaus überführten Guthaben . 

§ 3 

Die zu überführenden Geschäftsstelle·n sind den übernehmen-
den Hamburger Sparkassen in arbeitsfähigem Zustand zu übergeben, 
das heisst, dass die ~inrichtung , die Büromaschinen, das Konten­
Archivmaterial an Ort und Stelle zu belassen sind. Es wird ledig­
lich aus der Geschäftsstelle Wandsbek ~ine der beiden dort statio­
nierten National-Saldiermaschinen nicht mit übergeben, während 
eine in der Geschäftsstelle Rahlstedt stehende Burrough- Maschine 
ebenfalls bei der Kreissparkasse verbleibt. Der Wert der übergebe-
. 
nen Einrichtungsgegenstände und Maschinen wird durch Sachverständi-
ge beider beteiligten Sparkassen geschätzt und der Gegenwert zwi­

schen den beiden parkassen verrechnet. 

Soweit in den zu überführenden Geschäftsstellen Inventar 
durch .B'eindeinwirkung beschädigt ider zerstört wurde, wird die 
Kreissparkasse ihre Ansprüche an die Feststellungsbehörde j eweils 
an die übernehmende Sparkasse abtreten. 

l § 

-
4 

Soweit sich die zu überführenden Geschäftsstellen in Ge-
bäuden befinden, die im Eigentum der Kreissparkasse stehen, gehen 
diese Gebäude auf die zu übernehmende Sparkasse ~ber J Der Wert wird 
durch einen beeidigten Schätzer, auf den sich beide beteiligten 
Sparkassen geeinigt haben, festgestellt. Der von dem Schätzer ermitte 
te Wert wird von den beiden Beteiligt en als massgeblich aner-
kannt. Falls jedoch der Reichskommissar für die Preisbildung einen 
niedrigeren Wert festsetzt, soll dieser Wert für beide Parteien 
massgebend sein. Die ]'orderungen an die - eststellungsbehörde Hamburg 

für die zerstörten Gebäude.sind an die übernehmende Sparkasse 

- 3 -



(") 
0 
\ 

w 
C ..-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
~ 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::J 
..c 
(.) 
Cl) 

> 
,._ 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::J CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

Cl) 
..c 
(.) ,._ 
::J 

■ "'O 

(]) t:::: 
Q) C s.... "'O ....... ,._ ~ 

~ 
·o w ~ ·----i 

ru e 
(9 0.... 

• • 

• • 

- 3 -

abzutreten Die zur Wiederherstellung von Gebäuden bereits ange­
schafften Gegenstände sind ebenfalls in das Ei gentum der überneh­
menden Sparkas se zu überführen. Der Gegenwert der zu übernehmenden 
Grundstücke wird zwischen den beteiligten Sparkas sen verrechnet. 
In bestehende Mietverträge , die diese Grundstücke betreffen , 
tritt die übernehmende Sparkasse ein. 

Die Grundstücksübertragung ist im übrigen Ge gens t and eines 

besonderen Vertrages. 

Soweit sich di~überf ührenden Geschäftsstellen in ge­
mieteten Räumen befinden, tritt die übernehmende Sparkasse in die 

bestehenden Mietverträge ein. 

Soweit für die Grundstücke, in denen sich die Geschäfts­
stellen befinden, ein Vorkaufsrecht zu ~unsten der Kreissparkasse 

Stormarn bes~eht ,; ist 
zu übertrage.::__J 

auch dieses an die übernehmende Sparkasse 

§ 6 

Die bei den zu übernehemenden Geschäftsst ellen tätigen Ge­
fol~tsmitglied;r der Kreissparkasse werden mit Wirkung vom 
Überführungstag;-ab von derjenigen Sparkasse übernommen , auf wel­
che die Geschäftsstelle übergeht- vorbeha ltlich der Zustimmung 
der einzelnen Gefolgschaftsmitglieäer . Die von diesen Mitarbeitern 
bei der Kreissparkasse zurückgelegten bezw. von ihr anerkannten 
Dienstjahre werden von der übernehmenden Sparkasse als bei ihr 
zurückgelegt bewertet. Dementsprechend erfolgt die instufung 
dieser Gefolgschaftsmitglieder in die Tarifordnung der überneh­
menden Sparkasse . Die Eingliederung muss jedoch unter allen Um­
ständen so erfolgen, dass für das einzelne Gefolgschaftsmit glied 
kein gehaltlicher Nachteil eintritt. Auch die Lehrlinge , die s ich 
im Ze i tpunkt der Überführung in den zu überführenden Geschäfts- stel­
len bef inden , werden von der aufnehmenden Spa rkasse übernommen • 

Die einberufenen Mitarbeit er, welche vor ihrer hinberuf ung 
in den zu überführenden Stellen t ä tig waren , werden vor die Wahl 
gestellt , ob sie bei der Kr eissparkasse verbleiben wollen oder a ls 
Gefolgschaft smitglied auf die übernehmende ~parkas se übergehen 

möchten. s oweit die Einberufenen s ich rür die übernehmende 

- 4 -
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Sparkasse entscheiden, wi rd diese - wie bei allen ihren einberufenen 
Gefolgschaftsmitgliedern - den Soldaten einen Zuschuss zur Familien­

unterstützung bis zu 85 % ihrer früheren Bezüge zahlen. 

Die übernehmenden Sparkassen werden bestrebt sein, die Leiter 
der zu übernehmenden Geschäftsstellen nach Möglichkeit in ihrer Posi­

tion zu belassen . 

§· 7 

Die Bekanntgabe der Überführung soll durch ein ge 

Rundschreiben der beiden beteiligten Sparkassen zu gegebener Zeit 
gesc e en. 1eJenigen Einleger , die ihre Kontenverbindung zur Kreis­
sparkasse aufrechtzuerhalten wünschen , werden auf Grund dieses Rund­
schreibens diesen "/unsch zum Ausdruck bringen müssen und werden von 
vornherein von der Überführung ausgenommen. Soweit Einleger diesen 
Wunsch nach erfolgter Überführung äussern sollten, werden die ent­

sprechenden Konten zurückübertragen. 

Die Kreissparkasse verpflichtet sich , jede Einwirkung auf die 
Kunden in den zu überführenden Stellen im Sinne der Belassung ihrer 
Konten bei der Kreissparkasse zu unterlassen. Es soll mithin dem 
gemeinsamen rtundschreiben in keiner Weise vorgegriffen werden. 

§ 8 

Technisch soll der Überführungsvorgang in f olgender Weise ab_ 

gewickelt werden: 

Die dpareinlagenbestände werden zwei ~ochen vor der Überführung 
aufgenommen und der Ist-Bestand mit dem Soll - Bestand abgestimmt 
bezw. in Übereinstimmung gebracht . Bis zum Überführungsstichtag werde 
die Bestände fortgeschrieben . Die Fortschreibung wird bei der Über­
führung als massgeblich zugrundegelegt . Soweit die Überführung nicht 
per J ahresende erfolgt, werden die Zinsen vom Überführungsstichtag 
bis zum Jahresschluss antei]!gemäss zwischen den beteiligten 

verrechnet • 

Die Kontokorrentkonten werden nach dem Stande vom tlberführungs ­
stichtag aufgenommen und mit dem Soll- Bestand in Übereinstimmung 
gebracht . Die hiernach zu überführenden Gesamtsummen werden der 
übernehmenden Sparkasse auf einem Übernahmekonto gutgebracht , welche 

bei 

- 5 -
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der Kreissparkasse für di e übernehmende Sparkasse geführt wird . 
Über dieses Konto werden auch eventuelle Rückübertragungen von Ein­

lagen (siehe§ 7 )verbucht . Neben dem Übernahmekonto wird für jede 
der übernehmenden Sparkassen ein Verrechnungskonto geführt, über das 
diejenigen Buchungsvorgänge geleitet werden, die die inzwischen über­
tragenen Konten betreffen . Das Verrechnungskonto wird zinslos geführt 
und von Zeit zu Zeit nach Anweisung der übernehmenden Sparkassen 
ausgeglichen. 

Aus dem Übernahmekonto ist der Betrag erkennbar, den die Kreis­
sparkasse der übernehmenden Sparkasse schuldet , Der Betrag ist auszu­
gleichen durch Überführung von Aktiven in entsprechender Höhe , wobei 
Einigkeit darüber besteht, dass zum Ausgleich übertragene Wertpapiere 
zum jeweiligen Kurswert abgerechnet werden, soweit er den Nenn~ert 
nicht übersteigt. Über dieses Konto werden auch die Gegenwerte für 
übernommene Einrichtungen und Maschinen sowie für überführten Grund­
besitz und sonstige Aktiva und Passiva verrechnet. Es besteht Einig­
keit darüber , dass diejenigen Darlehen und Kredite , welche im Zeit­
punkt der Übernahme bestehen, von der übernehmenden Sparkasse über­
nommen werden, soweit nicht der Wunsch des Kunden der Übernahme entge­
gehsteht . Ebenso sollen alle Hypothekendarlehen, die auf Grundstücken 

bestehen, die in den Zuständigkeitsbereich der übernommenen Geschäfts­
stelle fallen, übertragen werden, soweit nicht der Wunsch des Dar-

· 1ehensnehmers entgegensteht . Durch ein gemeinsames Rundschreiben 
der beiden beteiligten Sparkassen wird die Überführung an die Dar­
lehens- und Kreditnehmer sowie an die Hypothekenschuldner bekanntge­
geben werden . Im Zusammenhang mit der Übertragung der Forderungen sind 

auch die gestellten Sicherheiten zu übertragen . Der auf dem Übernah­
mekonto dann verbleibende Saldo ist in bar auszugleichen . Der Aus­
gleich des Übernahmekontos soll innerhalb von 3 Monaten nach erfolg­
ter Überführung durchgeführt sein. Bis zum Ausgleich ist das Konto 
von der Kreissparkasse mit 3 % p . a . zu verzinsen . 

§ 9 

Soweit für überführte Forderungen von der Kreissparkasse 
Rückstellungen (Wertberichtigungen) gebildet sind, bleibt die Kreis ­
sparkasse in jedem- Einzelfalle bis zur Höhe der Rückstellung der 
übernehmenden Sparkasse für Ausfälle , die sich aus solchen Forde­
rungen ergeben sollten, bis 12 Monate nach Kriegsende haftbar . 
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Diese Haftung bleibt über den bestimmten Termin hinaus bestehen, 

wenn zuvor von der übernehmenden Sparkasse eingeleitete Voll­

streckungshandlungen erfolglos geblieben sind und dieser Umstand 

der Kreissparkasse vor Ablauf des Termins angezeigt wurde . Im 

übrigen erlischt mit dem Übernahmetag die Haftung der Kreisspar­

kasse gegenüber der übernehmenden Sparkasse für die überführten 

Forderungen . 

Die gemäss Erlass des Reichsaufsichtsamtes für das Kredit­

wesen - Tgb . Nr . 18725/41 V - vom 2 . 9 . 1941 für Forderungen gebil­

deten Pauschalwertberichtigungen fallen nicht unter diese Rege­

lung. 

Im übrigen wird die Kreissparkasse im Zusammenhang mit der 

Überführung der Aktiven und Passiven die Erklärung abgeben, dass 

Haftungen und VerbindlicheHkeiten, die aus den Unterlagen nicht er 

sichtlich waren, und Rechtsstreitigkeiten von solcher Bedeutung, 

dass sie für die Beurteilung des überführten Vermögens und der 

überführten Schulden wesentlich sind bezw . Rückstellungen erfor­

derlich machen, nicht in der Schwebe sind . 

§ 10 

Es besteht Einigkeit darüber, dass auch das Aktenmaterial 

über Darlehen und Kredite und die zu übertragenden Grundstücke 

sowie die Personal~kten der übernommenen Gefolgschaftsmitglieder 

der übernehmenden Sparkasse zu übergeben sind . 

F, 
Die Vertragsschließenden verpflichten sich alle Erklä- / 

rungen rechtsverbindlich abzugeben, die sich aus diesem Ausein­

andersetzungsvertrag ergeben, insbesondere alle die Erklärungen, 

die zur rechtswirksamen Überführung aller nach diesem Vertrag 

auf die übernehmenden Sparkassen übergehenden Vermögenswerte 

und Verbindlichkeiten etwa erforderlich sind; das gilt auch für 

die Bewirkung der Eintragungen 

bung von Grundpfandrechten und 

im Grundbuch, für die Umschrei ­

sonstiger Grundstücksrec~ 

- 7 -
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§ 12 

Alle aus der Übernahme entstehenden Kosten -sind von den 
übernehmenden Sparkassen zu tragen. --
.,,,.H=a-,;m __ b.,,;u.r~g-.,,._ __ , 
Bad Oldesloe 

Neue Sparcasse 
von 1864 

den 30 . Dez . 1944 

Kreis - und Stadtsparkasse 
Stormarn in Bad Oldesloe 

Der Vorstand : 

Hamburger Sparcasse 
von 1827 

. gez . Unterschr . gez . Unterschr . gez . Unterschr . 
ge z . Unterschr -• 

• • 

gez . Carls 
Landrat 

gez . Sander 
Direktor 

Generaladmiral z . V. 

Bad Oldesloe, den 5 . März 1951 

gez . Vorhaben 

Amtmann 
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Abschrift 

V e r t r a g 

z~ ischen 1 I 
der Kreis- und Stadtsp rkasae Storraarn in Bad Oldesloe, hend 

"Kreios nrka.sse" enannt, e1nerse1to 

und der 
Hamburg r Sparoaaae von 1827, nachstehend "Haapa" genannt 

sowie der 
.Neuen Sparcaeae von 1864, nachotehond 11.L'euape.r''gonannt, 

andor r cits. 

§ 1 

aohen Raum nd der mit dem R m iaterium 
ge rhandlun en eind dio Vertragschlieooenden d in über-
ein ekommsn, dass dio auf hamburgiochoM Gebiet arbeitenden Geochäft 
atellen'der Krciaaparkasae Stomarn au:f die Hamburgor Spar 
über!' ihrt erden, 

über 

über 

Es gehen auf die 

am 1 .1.1945 die 

am 1. 7.1945 " 

am 31 .12.1945 
a seht auf ,ie 

eue Sparcaase von 1864 

Zieigetellen Hambur - Bramfold/Hcllbrook 
Hru;:iburg- Hummelebilttel, 
Hambur - Duvenstedt 

" Hamburg- Sasol 
Hamburg- ~oppenbUttel 
Hombur - :ellingsbüttol 

n Hnmbu.r - Rahlstedt . 

Hamburger Sparoasae von 1827 

31 .12 . 1945 die Gesohäftsstolle Hrunburg- ,andsbek 
(frühere Hauptstelle) 

Der Einlagonbcotand der a.uf die .reuspar übergehenden 
Zv,oigotellen betrügt zur Zeit rund 48 , 6 .Ullionen Roichsmark• 
1ährond der Einlagcnb stand der auf die naapa übergehenden Goschäfta­
stolle rund 29 , 5 illionon Reichsmark auema,ht , eo daoe der Geoarnt­
einla enbeat nd dor zur Uberfi..i,hrung anstehenden Stellen zur Zeit 
rund 78,l illionon Reichsmark beträgt . 
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§ 2 

Der Kreis Stormarn erhält von beiden Ilamburger Sp rkasson 
eine Ver ütu.ng in Höhe von 11/2~ der effektiv Uborfilhrten Einla-
ß nbestä.nde , nindoetena jedoch l . 000 . 00O.- Reichsmark . l. OOO . OO0 

eind per 3. Junu r 1945 zu üborweiaen , die ~eitoron Detr· ,e je,eils 
im Anschluee an die drüber hinaus überführten Guth ben. 

1 -Die zu überführ ndon Geachäftestellen sind den Ubernehmen~ 
den TTamburger Sparkassen in arbeitsftlhigem Zuotand zu Uborgeben, 
daa hoiaet , dass die Einr ichtung, die Büromnsobinen , das Kont en- und 
Ar chivmaterial an Ort und Stolle zu belassen eind . ~e ird ledig-

eh aus der Gescbtiftastelle Wandabek eine der beiden dort statio­
ni rt n N tional- ~aldierroaschinen nio t mit übergeben , ~ährend 
eine in der Geschäftsstelle Rahlstedt stehende Bur ro h- ,. aach1ne 
eben:falle bei der Kreissparkasse verbleibt . Der ort dor Uborgebe­
nen Einrichtungsgegenstände und aechinen wird durch Saohverottlndi­
ge beider beteil igten Spar kassen gaoohlit zt und der Gegenwert zwi-

~ 

sehen den beiden Spar aasen verrechnet . 

Soweit 1n den zu über führ enden Geoohä:ft sstol len Inventar 
durch eindeiniirkung beschädigt oder zerotört wurde , ird die 
Kreisspurkasse ihre Anoprüchc an die Fe tatellungsbehörde jeweils 
an die bernehmende Sparkasse abtret n . 

§ 4 

Soroit iob dio zu UborfUhrenden Geschäftsatollen in Ge~ 
bäudon befinden, die im Eigentum der Kreieopnrkasse tehen , a_ehon 
diese Geb"ude auf die 'bernehmende s~urko.e e Ub r . Der ,ort wird 
durah einen beeidigten Sch•tzer, auf den sich beide beteiligten 
Sparkassen geeinigt h bon, festgestellt . Der von dem Sch tzer er­
mittel te ert ird von den beiden Boteili ten al maasgeblich o.nor-
annt . Falls jedooh d r Reichskommi ssar für die Pr isbildung einen 

niedri eron ert fe taetzt , soll dieoor Wert t· r beide Parteien 
mase ebend sein. Die Forderungen an die Festotell11ng beh"rde Hamburg 
filr die ~orstörten Gebäude sind an die üb rnehmende Sp rkasse 

- 3 -
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abzutreten. Die zur iederheratellung von Gobnuden bereits ange­
acha~ftan Ge anstände aind ebenfalls in das ~igentum d r Uborneh­
mcnden Spnrkaaee zu üborfü.hren . Der Gegenwert der zu üb ,rneh~enden­
GrundetUcke \lird zwieoh n den beteiligten Sparkasoen verr ebnet. 
In bestehende ictverträge , die dicoe GrundotUcke betreffen, 

tritt die über ahmende Sparkasse ein. 

Die GrundstiloksUbcrtragung ist im Ubrigon Gegenstand eines 

besonderen Vertrages. 

§ 5 
S01eit aich die zu überführenden Geaohäftaatellen in ge--mieteten Räumen befinden, tritt die übernehmende Spar aeoe in die 

bestehenden ietv rträge oin. 

So eit für die GrundetUcke , in denen oich die Gooohllfto­
etollen befinden, ein Vorkaufsrecht zu Gunsten dar Kre1sop rkasae 
Storm rn besteht, iet auch dieses an die übernehmend Sparkasse 
zu Ub rtrngon. 

§ 6 
Die bei den zu übernehmenden Gesohäftsetellcn tätigen Ge-
folgochaftsmitglieder der Kreiespark:aase werdon mit vom 
Ub~rf hrungatago b von de nicren arkaaee überno en, uf iel­

ch die Geachäfta telle üb_ergaht - vorbohnl tlioh der zu..,t1mmung 
der oinzelnon Gefolesoh fte::rl.t licder . Die von diesen it boitern 
boi d r Kreia p rkaaae zurückgelegten bezw. von ihr ner:·nnten 
Dienstjahre werden von der übernehmenden Sparkasse nla bei 1hr 
zur~ck cle t be1ertot . Dementsprechender-folgt die Einatufun 
dieser Gefolgaoh temit,liodor in die Tari~ordnung der überneh­
menden Sp rkaase. Die Eingliederung muss jedoch unt r all n Uc­
otänden so erfolgen, dasa f\.1r das einzelne GefolgoohPft mi trrlied 

kein cbaltlicher Nachteil eintritt . Auch die Lehrlinge, die sich 
im Zeitpunkt der Oberführung in den zu überfiihrenden Geaohäftsstel­
len befinden , 1erden von der oufnehmenden Sparkaeao übernommen . 

Die einberufenen itarbeitcr, welche vor ihrer Einberufung 
in den zu überführenden ~tellen tütig waren, worden yor die ahl 

geotellt, ob eie bei der Kreisopnr aase verbleiben wollen oder als 
Gefolgechaftsmitglied uf die übernehoende Sp rkasoe üb r hen 
m~chten. Soweit dio Einberufenen sich für die berneh ende 

- 4 -
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Sparkasse entscheiden, wird dieae - wie bei allen ihren clnbc?rufonen 
Gofolgaobaftsmitgliedern - den Soldaten einen Zuachuas zur FWl111en­
unterstützung bis zu 85~ ihrer früheren Bezü o zahlen. 

Die 'bernchmenden Sparkaaoen ~ord n beatrebt sein, die Leiter 
der zu übernehmenden Gooohäftastellen nach Möglichkei in ihrer Posi­
tion zu belassen. 

§ 7 
Die Bekannt abe der Oberführung soll duroh ein ge einsames 

Ru ... "1dochre1ben der beiden beteiligten Sparkassen zu e ebener Zc 
geschehen. Diejenigen Einleger, die ihre Kontenverbindung zur Kreis-

~;.,;..;.;;;=~e-..;:c.au~t=r~eo rhal:t.en wUnsehen, ~erden auf Grund eooe und-
eohreibene diesen Wunsch zum Auodruck bringen mUseen rden von 

:t'Uhrung auegenom.~en. Einleger dioaen 

/J =--::.,.,.....===• .-=---=---== ber:führung äuosern sollten, "·,erden die ent-
V ckübertra 

Die Kreiseparkasse verpflichtet eich, jede Einwirkung auf die 
Kunden in den zu überführenden Stellen im Sinne der Belaasu.ng ihrer 

Konten bei der Kreieeper ae e zu tmterlaa en. Es ooll mithin dem 
gemeinsamen Rundschreiben in koiner eiao vorgegriffen werden. 

§ 8 
Technisch soll der Uberführungsvorgang in folgender , eise ab-

gewickelt werden: 

~ Die Spareinla enb stände ~erden zw 1 oohen vor der Überfüh-
rung auf eno.lll!!len und de~ Ist-Bestand mit dem Soll-Bestand abgestimmt 
bezw. in Obereinstimmung gebracht . Bis zum tlberführun setichtag erde 
die Bestände fortgeschrieben . Dio Fortachreibun wird bei der Jbcr­
führung alo mase eblioh zuarundegelegt. Soweit die Uberfilhrung nicht 
per Jah eonde erfol t, werden dio Zinsen vom tfberführunr.:s tichtag bis ... 
zum Jahresschluss nteilegemliaa zwischen den beteiligten Sparkassen 
verrechnet . 

Die Kontokorrentkonten erden nach dem Stande vom tlberführunga­
sticht auf enoc en und mit dem Soll-Bcatand in fJbereinstimrnung 
gebracht. Di hiernaoh zu überführenden Gesaztsummen erd n der über­
nehmenden Sparkasee auf einem Obcrnnhmckonto tgebracht, welches bei 

- 5 -
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der Kreissparkasse für die übem.ehmende Sparkaeoe geführt 1ird. 
Uber diesoe Konto erden auch eventuelle Rückilbertragu.n an von Ein­
lagen (eiehe § 7) verbucht. Neben dem Übernahmekonto wird für j ede 

:;,,," d~r ··bcrnehoenden Sparkassen ein Verrechnun ako to. geführt , über das 
diejenigen Buchungsvorgän e geleitet 1erden, dio die inzwischen über­
tragenen Konten betreffen. Das Vorrechnun skonto ird zinaloe efüh t 

, und von Zeit zu Zoit nach Anweisung der übernehmenden Sp rkasaen 
flUSg glichen. 

Aus dem tJbernahmekonto ist der Betrag erkennbar, den d!!_Kreis­
sparkaaae der übernehmenden Sparkasse schuldet. Der Betrag iot nuszu-

~ gleichen durch Uberführ von Aktiven in enta~reohondcr, '.he, 1obei 
~ Einigkeit d r'ber besteht, daaa zum Aus l ich Ub t ~ e t~a ~ere 

iliP.'en Kurswert abgerechnet r,erden, sowoi t er den ennwert 
nicht übersteigt . er dieses Konto werden auch die Gegenierte fUr 
Uberno one Einrichtungen und aschinen sowie r·r überführten Grund­
besitz und sonoti e Aktiva und Pnaoiva vorrechnet. Be besteht Einig-
keit darüber, dass d1ojen1 en Darlehen und Kredite_ volohe im Zeit-

punkt der ' ernnhne b n, von der · be ~-;--~"GI!,. a e über-
nommen werden, der \Vunach de entge-
genstoht. Ebenso sollen alle Hypothekendn stücken 
boateh ie in d · tsboroic -

trordon :~ ..... -==:-; ,;,;:~.-~.-:,~s;:=.~::: cll dee 
• Durch 

d r boid etoilig en Sparkassen vird die erfilhrung an die Dar-
lehens- und Kro i tnehmor sowie an di o Hypothelcenochuldner bekanntge­
geben worden. Im Zusamr:ienhang mit der Ubertragung der Forderunscn sind 

auch die eeetollten Sicherheiten zu übertragen. Dor uf dem übern h­
mekonto dann verbleibende Saldo ist in bar auszugleichen. Der Aus­
gleich des Übernahmekontos soll innerhalb von 3. onaten naoh erfolg­
ter UborfUhrwig durchgetUhrt sein. Bie zum Äue~lcioh ist das Konto 
von der Kreissparkasse mit 3~ p.a. zu verzinsen • 

§ 9 
Soweit f überführte Forderunßen von der Kreissparkasse 

Rüok t llung n ( ertberichtigungen) gebildet sind, bleibt ie Kreis­
sparkasse in jedem Einzeli'allo bis zur llöhe der RückstellUllis der 
Ubernehm nden Spnrkaoae filr Ausfillle, die &ioh auo aolohan Forde­
rungen ergeben sollten, bis 12 an to naoh Kriegsende ha tbar. 

- 6 -
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Dieae ll ftung bloibt über den bestimmten Termin hinaus besehen, 
wenn zuvor von dor übernehmenden Sparkasse eingeleitete Voll­
etreokungaha.ndlun on erfolgloo geblieben sind und dieoer Umstnnd 
der Kreiasp rkaese vor blauf' dee Termine an ozcigt vurdo. Im 
übri en erlischt mit dem Ubernahmetag die Ho.ftung der Kreisepar­
kaco egenUbor der über.nehmenden Sparkasse ftir die überf' ten 
Forderun?en. 

Die >em ae •rlaes des Reioheaufaiohtaamtes fUr da Kredit­
weeen - Tgb.lr. 18725/41 V - vom 2.9.1941 r· Forderun en cb1lde­
ten Pauachalwertberiohtigu.ngen fqllen nicht nter diese R .lung. 

Im übri en ird die Kreissparkasse im Zuaa1:1m nhang it der 
Oberfübrun der ktivon und Pasaiven die 'rklärun abgeb n , dass 
Haftun.,. n und Verbindlichke1 ten, die nuo den Unterl. an nicht er­
e1chtlioh w ren, und Rechteatreitii;koitan von solcher Bedeutung, 
daes sie für die Beurtoilu.nß des :tber:t'ührten Vermögens und der 
· berführten Schulden woscn tlich oind be ... ·1. RUckotellungen rfor­
derlich oachon, nicht in der Sohwebe sind. 

§ 10 
a best ht Einigkeit darUb r, daaa auch daa Aktonmatcria1 

Ubor Darlehen und Kre ite und die zu übertragenden Grundstücke 
aowie dio Per onalakten dor übernommenen Gefolgochaf'ts~it lioder 
der übern hmcnden Sparkasoe zu übergeben sind • 

§ 11 
Die Vertragseohlieaacndan verpflichten oioh, alle ~rklä­

rungen ro.htavcrbindlioh abzugeben, di6 oioh aus diesem Auooin­
andersctzun,Gvortrag er frb n, inobcsonderc alle die rklärungen, 
die zur rechtswirkea en ~borftihrun~ allor nach diesem Vertrag 
au.f' die "ber... enden C!p rkaaaon ilber ehondon Verrnt>gona rte 
und Verbindlichkeiten ot a erforderlioh sind; dns gilt auch für 

die llewirku.nß clor Eintragungen im Grundbuch, für die Umsoh ei­
bung von Grl.lndpfandreohten und sonstiger Crundot ckereohte. 
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§ 12 
Alle aus der tlbernahme entstehenden Kosten sind von den 

übernehmenden Sparkaa en zu trugen. 

Hamburi , den ;o. Dez . 1944 
Bad öieaioe 

Neue Sparcaese Kreis- und µtadtsparkaaee Hamburg r Sparcasee 
von 1864 Sto:rmarn i n Bad Oldesloe von 1827 

Der Vorstand e 

Unt erschr. gez .Unterachr . 
gez. Carle 
Landrat 

gez . Sander 
Direktor 

Generaladmiral z .V. 

gez. Untersohr • 
gez. Untereohr. 
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V e r t r a g 

zwischen der 

Sparkasse des Kreises Stormarn 

(nachstehend "Kreissparkasse" genannt) 

und der 

Neuen Sparcasse von 1864 in Hamburg 

Nach einer Verfügung des Reichsverteid igung~kommissars 
Hamburg vom 25.6 . 1943, die im Einvernehrr.en mit dem Reichswirt­
schaftsministerium und dem Reichs.innenministerium ercangen ist, 
ist die Hauptzweigstelle Billstedt der Kreissparkasse auf die 
Neue Sparcasse von 1264 zu Llberführen. Einzelheiten der Über­
führung werden durch diesen Vertrag geregelt. 

§ 1 

Als Zeitpunkt der Oberführung wird der l . Januar 1944 von den 
Parteien festgesetzt . Es tritt keine Ge:emtrechtsnachfolge ein . 
Damit ist es den EiDlegern der Eauptzweig,stelle Billstedt frei ­
gestellt, ob sie ihre Kcntcn künftig bei der Kreicsparkasse im 
Kreise Storc~Tn cder bei der zukünftigen Eauptz~eigstelle Bill­
_stedt der Neuen Sparcasce vcn 1864 führen lac:cn wollen. Dem 
~inne der mit der Überführung angestrebten Gebietstereinir,ung 
entspricht es naturgem~ß , daß die Kcntcn im Qllgerr.einen in 
Billstcdt verbleiben . In dieccm Sinne ist auch ein Rundzch~ei­
ben zu crlasccn . Der ~ortlaut des Rund:chreibcns e~gibt sich 
aus der tnlQge 1 . Soweit die Einleger sich bis zu□ 31. Januar l~ fff 
nicht fUr die Kcntenführung im Kreice Stcr~arn entschieden haten 
und die Kcntcn bis zu diesem Zeit~unkt dorthin Ltc~trasen ,:orde~ 
sind, wird vcn den Vcrtragschlie~cndcn unte~ctellt, daG die 
Konten in Billstcdt verbleiben :ollen . 
Das Verm~gen und die Schulden der HauptzKeigstelle Billstcdt 
sind per 31 . 12 . 1943 in einer Bilanz mit Inventur festzustel~en. 
Die Bilanz nebst Inventur ist diesem Vertrag als Anlacen 2 und 
3 beizufügen . Die VcrtrQcschlic:.cnden ~ind zieh c~rL~er e1n1s, 
daß diese UntcrlQgen einen Ke:cntlichcn Eestantteil des vorlie­
genden Vertrages bilden . 

§ 2 

Die Vertragschliefenden sind sich ferner darilber einig, daß 
s~mtliche nach der Bilanz und der Inventur aufgeflhrten Ver~~ ­
gens~erte, insbescndere alle Forderunccn mit den hierfür beste­
henden Sicherheiten und Ansprüchen aller Art ~it dem l.Januar 19~~ 
auf die N€ue S~arc~::e vcn 186u Lbcrgehen. Die nach der Bilanz 
und n:tch der Inventur tezeicr.netcn Verbindlichl:ei ten gehen mit 
dem gleichen Tage ~uf die Neue Sp2rc~:se von 1864 über. 
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§ 3 

Die Kreissparkasse schließt die Schalter ihrer Hauptz~eigstelle 
Billstedt mit dem 31 . 12 . 1943 . Die Neue Sparcasse von 1864 Uffnet 
die Schalter ihrer Hauptzweigstelle Billstedt am Montag, dem 
) . Januar 1944. 

§ 4 

Die in der Übernahmebilanz per 31 . 12 . 1943 ausgewiesenen Verrech­
nungskonten zwischen der Hauptzweigstelle Billstcdt und der 
Hauptste l le der ~reissparkasse sind auszugleichen. In Hche der 
Differenz, die sich zwischen den ~bcrncrr.rr.c~cn Pa~siven urdden 
überrührten Aktiven ergibt , richtet die Neue Srarcasse vcn 1[64 
ein Ubern::i.hmel::onto auf den !\amen der Si:o.rl{a:::se des Kreises 
Stormarn bei sich ein . Das Übernahrr.ekonto ist mit einem Zins ­
satz zu verzinsen, der. dem gewogenen Durchschnitt der Aktiv­
zinsen der Kreissparkasse entspricht . Die Abdeckung des Kcntos 
soll durch Ubert~agung von Aktiven aus dem VermLlgen der Kreis ­
sparkasse auf die Neue Sparcasse von 1E64 bis zum 31 . M~rz l~h4 
erfol gt sein . Die VertragschlieEcnden .sind .sich darLber ein~g, 
daß die Übe~tragung der Aktiven in 3 1/2% Dcut:chcn Reichsschatz­
anweisungen und 3 1/2% Deutsc~en Reich.sanleihcn (Li - tnleihen) er­
fo l gt . Bei der Gbertragung von Hypotheken , Darlehen und Schi:fs­
pfandrechten sind nur so:tJ·e Posten auszuv;~lücn, die für d::i.s 
Gebiet Billstedt zust~ndig sind. 

§ 5 

Soweit für Forderungen, die sich aus der Ubernahmebilanz der 
Zweigstelle Billstedt per 31 . 12 . 1943 ergeben, von der Kreis­
sparkasse Rilctstellungen gebildet sind, bleibt in EChe der RUck­
stellungen die Kreissparkasse der NEuen Sparcasce vcn 1E64 fLlr 
Ausf~lle, die sich aus diesen Fo~der~ngcn cr:ebcn colltcn, haft­
bar, l~ngstens jedoc~ bis zum 31 . 12.1953 . In übrigen erli:cht 
mit dem l . Januar 19h4 die Haftung der KreisspQrkatce gecenLlber 
der Neuen Sparcasse von 1864 fUr die Ubernorn~en~n Forderungen. 
Diese Haftung bleibt über den 31 . 12 . 1953 hinaus bestehen, ~enri 
zuvor von der Neuen Sparcasce von 186l~ eingeleitete Vollstreckur-t.i• 
handlun~en erfolglos geblieben sind und dieser Urrstand der Krei~­
sparkasse vor dem 31 . 12 . 1953 angezeigt wurde. Die von der Haupt­
zweigstelle Billstedt in voller H~he zur tbschreitung gekcmmeneL 
Forderungen stellen Ansprüche der Krei scy::-arl:assc c.a:'.", die zum E-i l'I • 
zug dieser Forderungen auch weiterhin berechtigt bleibt. 

§ 6 

Die Kreissparkasse erklärt , daß aus der Übernahmebilanz und der 
Inventur nicht ersichtliche Haftungsverh~ltnisse und Vcrbindlicll ­
keiten nicht bestehen und Rechtsstreitigkeiten von solcher Bedeu ­
tung, daß sie ~Ur die Beurteilung der Bilari2en wesentlich sind 
bezw.RUckstellungen erforderlich machen, nicht in der Sch,1ebe 
sind. · 
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§ 7 

Die VertragschlieSenden verpflichten sich, alle Erklärungen, 
die sich aus diesem Auseinandersetzungsvertrag ergeben, rechts­
v~rbindlich abzugeben, insbesondere alle die Erkl~rungen, die 
zur rechtswirksarr.en Überführung aller nach diesem Vertr~g auf 
die Neue Sp~rcasse von 1864 ~bergehenden Vermccensv:erte u~d Ver­
bindlichkeiten etwa erforderlich sind; das gleiche gjlt auch 
filr die Eintragungen im Grundbuche sowie fUr die Urr.schreibung 
Sdmtlicher Grundpfandrechte und sonstiger Grundstücksrechte , 

EaG - G1€es!ee, den 24 . Januar 1944 
Ahrensburg 

Sparkasse des Kreises Stormarn 

Der Vorstand : 

Neue Sparcasse von 1864 
gez . Unter$chrift gez.Unterschrift 

• gez. Carls 
Landrat i.V.General­

- admiral z. V. · 

gez. Sander 
Direktor 

•• • 
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